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Hass ist ein Virus: 
Alles, was wir brauchen, 
ist Liebe

Die afrikanische Philosophie von Ubuntu be-
tont, dass ein Mensch durch andere Menschen 
zum Menschen wird, was die Verbundenheit 
und gemeinsame Menschlichkeit widerspie-
geln. Dazu gehören Mitgefühl, Gegenseitigkeit 
und gegenseitige Fürsorge, wobei die eigene 
Menschlichkeit durch die Anerkennung und 
Achtung der Menschlichkeit anderer bestätigt 
wird. Ubuntu fördert Zusammenarbeit, Soli-
darität und Zugehörigkeitsgefühl und betont, 
dass das Wohlergehen des Einzelnen untrenn-
bar mit dem Wohlergehen der Gemeinschaft 
und der Welt insgesamt verbunden ist.  
Sein zentraler Grundsatz lautet „Ich bin, weil 
wir sind“. Er fordert dazu auf, andere mit Re-
spekt zu behandeln und ihre innewohnende 
Würde und Menschlichkeit anzuerkennen. 
Ubuntu fördert Freundlichkeit, Empathie und 
aktive Fürsorge für andere, insbesondere für 
schutzbedürftige Menschen. Dazu gehört die 
Verpflichtung zu Gegenseitigkeit und kollek-
tiver Verantwortung, bei der Menschen für 
das Gemeinwohl zusammenarbeiten. Die Phi-
losophie zielt darauf ab, starke, gerechte und 
zusammenhängende Gemeinschaften aufzu-
bauen, in denen sich die Menschen gegensei-
tig unterstützen und aufeinander verlassen. 
Bei der Konfliktlösung fördert Ubuntu Hei-
lung, Versöhnung und die Wiederherstellung 
von Beziehungen anstelle von Strafmaßnah-
men. Der Einzelne wird ermutigt, seine Ver-
antwortung gegenüber der Gemeinschaft und 
der Umwelt anzuerkennen und ein Gefühl der 
gemeinsamen Verantwortung zu entwickeln. 
Das Konzept geht über menschliche Beziehun-
gen hinaus und umfasst auch die natürliche 
Welt und sogar den Kosmos, wobei eine uni-
verselle Verbindung der gemeinsamen Exis-
tenz betont wird.  
Leider wurde die Welt trotz dieser versöhnli-
chen und friedlichen Lebenseinstellung im-
mer wieder von Hass, Kriegen und Krisen, 
Zwistigkeiten und Feindseligkeiten heimge-
sucht. Diese haben persönliche Freundschaf-
ten, Familien und Heimstätten zerstört, Na-
tionen ruiniert und Vertrauen missbraucht.  

Die Welt und die Kirche feiern jährlich den 
Internationalen Tag des Friedens (1. Septem-
ber) bzw. den Weltfriedenstag (1. Januar). An 
diesen Tagen werden schöne Reden gehalten, 
der Wunsch nach Weltfrieden zum Ausdruck 
gebracht, Gebete für den Frieden gesprochen 
und manchmal sogar Friedensmärsche oder 
-kundgebungen organisiert. Die relevante Fra-
ge lautet: Würden uns diese Dinge allein Frie-
den bringen?  
Der fehlende echte Frieden in unserem Leben, 
unseren Familien, Gemeinschaften und unse-
rer Welt lässt sich auf Hass in unterschiedli-
chem Ausmaß und unterschiedlicher Form 
zurückführen, der die Fähigkeit der Men-
schen, sich für den Frieden einzusetzen, 
hemmt. Hass wird somit zu einem Virus. Er 
ist ansteckend, verbreitet sich schnell in Ge-
meinschaften und Netzwerken, hat schädliche 
Auswirkungen auf die Gesundheit des Einzel-
nen und der Gesellschaft und kann über Ge-
nerationen weitergegeben werden. Er kann zu 
Gewalt und Spaltung führen.  
Die Welt braucht keinen Hass. Alles, was wir 
brauchen, ist Liebe. Das Konzept von Ubuntu 
dient daher als Leitphilosophie für Vergebung, 
restaurative Gerechtigkeit und Heilung.
    
Ambrose Abejide Olowo
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Villmergen – St. Peter und Paul

Pfarrer
Hanspeter Menz 
079 259 24 44  
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarramt / Sekretariat
Anita Wespi und Stéphanie van Geest  
Kirchgasse 5, 5612 Villmergen 
Di - Fr 08.30 - 11.00 
056 622 16 79 
pfarramt@pfarrei-villmergen.ch

Webseite: www.pfarrei-villmergen.ch

Taufe

Am 14. September wird Leonardo Portone aus 
Villmergen durch das Sakrament der Taufe in 
unsere Glaubensgemeinschaft aufgenommen. 
Wir wünschen den Eltern viel Freude und Got-
tes Segen.

Verstorben

Wir mussten am 18. August von Lina Koch-
Koch aus Villmergen im Alter von 92 Jahren 
Abschied nehmen. Der Herr schenke ihr die 
ewige Ruhe und den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Kirchenmusik an  
Kirchweih

Die Schola Gregoriana singt im Hochamt zur 
Kirchweihe am Sonntag, 7. September, um  

10 Uhr die Missa brevis von Giovanni Pierlui-
gi da Palestrina. Dieser war als Kapellmeister 
am Lateran in Rom tätig und gilt als zentrale 
Figur der Kirchenmusik im 16. Jahrhundert. 
Sein 500. Geburtstag - er wurde 1525 geboren 
-  ist ein willkommener Anlass, die Missa bre-
vis aus seinem reichen Repertoire von über 
100 Messen als Neueinstudierung im Gottes-
dienst zu singen. Zudem erklingt An-
ton Bruckners berühmte Motette "Locus iste".

Foto: Schola Gregoriana

Leitung und Orgel: Stephan Kreutz

Mariä Geburt

Am Montag, 8. September feiert die Kirche 
das Fest Mariä Geburt. Vorgängig an die hei-
lige Messe von 19 Uhr wird darum um 18.20 
Uhr in der Kirche der Rosenkranz gebetet. Der 
Barmherzigkeitsrosenkranz in der Kapelle ist 
bereits um 17.45 Uhr. Der gleiche Ablauf ist 
auch eine Woche später beim Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens am 15. September.

Schulmessen 2. Klassen

Mit den drei Gruppen der zweiten Klassen fei-
ern wir im September jeweils eine Schulmesse 
und zwar am Montag, 8. September, am Diens-
tag, 9. September und am Freitag, 19. Septem-
ber jeweils um 13.45 Uhr in der Pfarrkirche. 
Nach der ersten Schulmesse, Ende der ersten 
Klasse im geschlossenen Rahmen und der Fa-
milienmesse Ende Juni, ist es nun die erste 
öffentliche Schulmesse mit diesen Kindern. 
Herzliche Einladung an alle Gläubigen mit den 
Kindern die hl. Messe mitzufeiern.
Das Katecheseteam

Erntedank

Am Sonntag, 14. September um 10 Uhr feiern 
wir das Erntedankfest mit einem Familien-
gottesdienst. Dazu laden wir besonders unse-
re neuen Erstkommunikanten zusammen mit 
ihren Familien ein. Es ist der offizielle Start-
gottesdienst zur Erstkommunionvorbereitung. 
Alle teilnehmenden Kinder sind eingeladen, 
ein Körbchen mit Früchten, Gemüse und Blu-
men mitzubringen. Sie dürfen es vorne beim 
Seitenaltar hinstellen und am Schluss nach 
der Segnung wieder mit nach Hause nehmen.
Das Katecheseteam

Kinderfeier

Am Samstag, 20. September um 10.30 Uhr 
sind speziell unsere Kinder vom kleinen und 
grossen Kindergarten zu einer kurzen Feier 
in die Pfarrkirche eingeladen. Es ist die erste 
von vier geplanten Feiern in diesem Schuljahr. 
Wir hören etwas über die Engel, besonders 
auch unseren Schutzengel. Die Kinder erhal-
ten dann zum Schluss den Segen mit Weih-
wasser.

Hanspeter Menz

Beginn der  
Firmvorbereitung

Mit dem Jugendgottesdienst vom 31. August 
haben die neuen Firmlinge mit ihrer Vorbe-
reitung auf die heilige Firmung am 30. Mai 
2026 begonnen. Wie immer wurde der Gottes-
dienst von toller Lobpreismusik begleitet. 
Etwa 40 Jugendliche waren mit dabei.

Hanspeter Menz und Cornelia Pfiffner

Voranzeige: Ökumeni-
scher Gottesdienst

Am Samstag, 20. September feiern wir um  
17 Uhr in unserer Pfarrkirche den ökumeni-
schen Gottesdienst zum eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag. Weitere Infos folgen 
im nächsten Pfarrblatt.

Voranzeige: Bettag

Am Sonntag, 21. September begehen wir den 
eidgenössichen Dank-, Buss- und Bettag. Am 
Vormittag um 10 Uhr ist das Hochamt unter 
Mitwirkung von unserem Cäcilienchor und 
am Nachmittag um 14.30 Uhr findet in der 
Schlosskapelle Hilfikon die Messfeier mit der 
Guttodbruderschaft und die anschliessen-
de Sakramentsprozession (bei günstiger Wit-
terung) statt.

Foto: Pfarramt

Gottesdienste

Samstag, 6. September
09.00	 Hl. Messe, anschl. Anbetung in der 

Nothelferkapelle
16.00	 Beichtgelegenheit, 

Pfr. Hanspeter Menz
18.00	 Vorabendmesse in Büttikon 

Stiftsjahrzeit für: 
Hugo Sax 
Josef Koch

Sonntag, 7. September
KIRCHWEIHE
10.00	 Hochamt mit der Schola  

Gregoriana
19.00	 Abendmesse 

Kollekte: Theologische Fakultät 
der Universität Luzern

Montag, 8. September
Mariä Geburt
07.00	 Anbetung in der Nothelferkapelle
13.45	 Schulmesse 2. Klasse
16.30	 Rosenkranz in der Oberen Mühle
17.45	 Barmherzigkeitsrosenkranz in der 

Nothelferkapelle
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Hl. Messe

Dienstag, 9. September
13.45	 Schulmesse 2. Klasse
16.30	 Hl. Messe in der Oberen Mühle
17.45	 Rosenkranz

Mittwoch, 10. September
08.20	 Rosenkranz
09.00	 Hl. Messe
18.00	 Rosenkranz beim Kirchenbrunnen

Donnerstag, 11. September
18.00	 Hl. Messe am Hochaltar, anschlies-

send Anbetung in der Nothelfer-
kapelle bis Freitag 7 Uhr

Freitag, 12. September
Heiligster Name Mariens
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Hl. Messe 

Stiftsjahrzeit für: 
Ruth Kuhn-Sorg 
Oliva Cina-Zumofen

Samstag, 13. September
09.00	 Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann
16.00	 Keine Beichtgelegenheit

Sonntag, 14. September
Kreuzerhöhung
10.00	 Familienmesse zum Erntedank mit 

den Erstkommunikanten und dem 
Immanuel-Kinderchor

11.30	 Taufe von Leonardo Portone
19.00	 Abendmesse 

Kollekte: Jugendwallfahrt Rom

Montag, 15. September
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
07.00	 Anbetung in der Nothelferkapelle
16.30	 Rosenkranz in der Oberen Mühle
17.45	 Barmherzigkeitsrosenkranz in der 

Nothelferkapelle
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Hl. Messe

Dienstag, 16. September
16.30	 Hl. Messe in der Oberen Mühle
17.45	 Rosenkranz

Mittwoch, 17. September
08.20	 Rosenkranz
09.00	 Hl. Messe, anschliessend Kafi-

Treff im Kirchgemeindehaus
18.00	 Rosenkranz beim Kirchenbrunnen

Donnerstag, 18. September
18.00	 Hl. Messe in der Nothelferkapelle, 

anschliessend Anbetung bis 
Freitag 7 Uhr

Freitag, 19. September
13.45	 Schulmesse 2. Klasse
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Hl. Messe 

Stiftsjahrzeit für: 
Anna Meyer-Huber

Samstag, 20. September
09.00	 Hl. Messe
10.30	 Kinderfeier
15.00	 Beichtgelegenheit,  

Pfr. Hanspeter Menz
17.00	 Ökumenischer Gottesdienst zum 

Bettag

Veranstaltungen

Mittwoch, 17. September
19.30	 Offener Glaubenstreff, KGH, 

Herzliche Einladung zum offenen 
Glaubenstreff
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Bettwil – St. Josef

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Gaby Lütolf 
Schulhausstrasse 4, 5618 Bettwil 
Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr,  
Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr per Tel. /Mail 
erreichbar  
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
056 667 33 87  
sekretariat@kirche-bettwil.ch

Webseite: www.kirche-bettwil.ch

Mit Gott unterwegs 
Schulstart mit Segnung

Rückblick

Kirchenpflege

Am Samstag, 9. August 2025, 19.00 Uhr, fand 
in unserer Gemeinde eine besondere Feier zum 
Schulbeginn statt. Der Schulstart-Gottes-
dienst unter dem Motto «Mit Gott unterwegs 
– mein Schulweg beginnt» waren alle Kinder 
eingeladen, ihren Schulsack oder ihre Schul-
tasche mitzubringen. Diese wurden feierlich 
von unserem Pfarreileiter, Ambrose Olowo, 
gesegnet. Damit sollte deutlich werden: Gott 
begleitet euch auf allen Wegen, ob auf dem 
Pausenhof, im Klassenzimmer oder auf dem 
Heimweg.
Mit leuchtenden Augen und voller Vorfreude 
nahmen die Kinder den Segen für das neue 
Schuljahr entgegen. Ein Höhepunkt der Feier 
war ein von den Kindern gestaltetes Rollen-
spiel, welches den Beginn des neuen Schul-
weges darstellte. Mit viel Freude, Humor und 

Kreativität stellten sie dar, wie ein neuer 
Schulweg beginnt. Manchmal voller Neugier, 
manchmal mit kleinen Stolpersteinen, aber 
immer mit Zuversicht. Es vermittelte nicht nur 
Freude und Gemeinschaft, sondern auch das 
Vertrauen, dass Gott die Kinder auf allen We-
gen begleitet.
Die Segensfeier bot Eltern, Kindern und Ge-
meindemitgliedern die Gelegenheit, gemein-
sam innezuhalten und gestärkt ins neue 
Schuljahr zu starten.
Allen Kindern, Eltern und Lehrpersonen wün-
sche ich von Herzen viel Kraft, Freude und 
Ausdauer für das kommende Schuljahr.
Katechetin Karin Meier 

Erntedank 
Festgottesdienst

Sonntag, 21. September 2025, um 09.30 Uhr
Dieses Jahr findet der Erntedank-Festgottes-
dienst auf dem Bauernhof der Familie Gauch, 
Mühlehof, statt. 
Mit dem Jodlerclub "Echo vom Lindenberg", 
Verpflegung und einer Bauernhof-Olympiade 
für Kinder. (siehe Flyer in der Kirche)
Für das Mittagessen muss bis spätestens am 
07. September 2025 bei Susanne Geissbühler, 
Tel. 079 789 22 85, ein entsprechender Bon 
erworben werden.
Menü: Spiessbraten mit Älplermagronen, gan-
ze Portion Fr. 30.00, halbe Portion Fr. 25.00.
Vegi-Menü: Älplermagronen mit Apfelmus, 
Portion Fr. 20.00.
Bei allen Menüs ist das Dessert inklusiv.

Der Frauenverein ist zuständig für die 
Dekoration. Wir sind froh um Gaben von 
Gemüse und Früchten. Bitte anmelden bei 
Sabine Dubois, 078 642 34 36 bis 
18.09.2025. Vielen Dank.

Kollekten Juni, Juli

Herzlichen Dank für Ihre Spende  

Priesterseminar St Beat	 46.00
Flüchtlingshilfe Caritas	 30.00
Jungwacht, Blauring	 116.00
Papstopfer/Peterpfenning	 40.00
MIVA	 71.00
Diöz. Kirchenopfer	 19.00
Celebral Stiftung	 48.00
SOS Kinderdorf	 51.00
Eltern Notruf	 52.00

Gottesdienste

Sonntag, 7. September
09.30	 Eucharistiefeier 

Kollekte: Theologische Fakultät 
Universität Luzern

Donnerstag, 11. September
09.00	 Keine Messe

Samstag, 13. September
19.00	 Eucharistiefeier 

Kollekte: St Josefsheim  
Bremgarten

Donnerstag, 18. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 21. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09.30	 Eucharistiefeier 

Erntedank Festgottesdienst 
auf dem Bauernhof  
der Familie Gauch 
Musikalisch umrahmt vom 
Jodlerclub Echo vom Lindenberg 
Kollekte: Bettagsopfer 

Veranstaltungen

Mittwoch, 10. September
13.30	 Frauenverein Bettwil, Spielnach-

mittag 
bei der Waldhütte Bettwil. 
Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. 
auch Nichtglieder sind 
herzlich willkommen. 

Sarmenstorf – Heilig Kreuz

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Marianna Mathys 
Büttikerstrasse 1 
5614 Sarmenstorf  
Mi – Fr 9.00 – 11.00 
056 667 20 40 
pfarramt.sun@bluewin.ch 
www.pfarrei-sarmenstorf.ch

Jahrzeiten

Am Samstag, 6. September feiern wir im Got-
tesdienst um 17.30 Uhr die Jahrzeiten für 
Julius Köchli-Vogelsang, Leo + Margrit Mel-
liger-Baur, Anna Melliger, Cäcilia + Hugo 
Koch-Brunner und die Mitglieder der Augs-
tenbruderschaft.
Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihnen. Herr lasse sie ruhen 
in Frieden.
Hier kommt der Text in klein. Immer nur am Ende eines 
Artikels.

Familiengottesdienste

Ein grosses Ziel unserer Pfarrei ist es wieder 
alle Generationen in den Gottesdiensten an-
zutreffen. So werden Sie in Zukunft den Flyer 
unter dem Artikel im Schaukasten finden. Zu-
dem werden die kommenden Familiengottes-
dienste aufgeführt, in denen Schulklassen den 
Gottesdienst mitgestalten und auch die An-
dachten, die auf Kinder und Familien zuge-
schnitten sind.
Wir freuen uns, wenn Sie von den Angeboten 
regen Gebrauch machen - und vielleicht 
schauen Sie auch sonst einmal in einem Got-
tesdienst vorbei?

Patrozinium

Cäcilienchor Schongau

Am Sonntag, 14. September feiert unsere Pfar-
rei das Patroziniumsfest unserer Pfarrkirche. 
An diesem Festgottesdienst wird der Kirchen-
chor oder Cäcilienchor Schongau die Feier mit 
ihrem Gesang mitgestalten.
Der Tag «Heilig Kreuz» erinnert an ds Kreuz, 
an dem Jesus gestorben ist. An diesem Tag 

wird der Tag gefeiert, an dem das Kreuz ge-
funden wurde , das Gedenken an die Kirchen 
des Heiligen Grabes und auf dem berg Golga-
tha sowie die Rückkehr des wahren Kreuzes 
nach Jerusalem. 

Matinée

Kommen auch Sie vorbei und geniessen Sie das 
Mundart Matinée.
Es wird am Schluss eine freiwillige Kollekte 
als Unkostenbeitrag eingezogen.

Gebetsanliegen der 
Schweizer Bischöfe

Weltweit sind Unzählige auf der Flucht vor 
Krieg, Hunger, Naturkatastrophen. 
Schütze sie vor allen Gefahren an Leib und 
Leben. Stärke alle, die Flüchtlinge begleiten. 
Ermutige die Gesellschaften, die sie aufneh-
men, in den damit verbundenen Herausforde-
rungen.

Zitat

Wir können den Wind nicht ändern, aber die 
Segel anders setzen.
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Unterwegs im Leben

Möge Klarheit sich spiegeln am Grunde deines 
Herzens,
rein sei deine Seele wie ein See ganz oben im 
Gebirge.
Möge Gott dir immer gewähren:
Sonnenstrahlen, die dich wärmen,
Mondlicht, das dich verzaubert,
einen Engel, der dich beschützt.
Irischer Segenswunsch

Gottesdienste

Samstag, 6. September
17.30	 Eucharistiefeier mit Jahresge-

dächtnissen 
Kollekte für die Theologische 
Fakultät der Universität Luzern

Sonntag, 7. September
11.00	 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Oberniesenberg fällt aus

Dienstag, 9. September
15.00	 Wortgottesdienst mit Kommunion 

im Altersheim

Mittwoch, 10. September
19.00	 Abendgottesdienst

Freitag, 12. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 13. September
10.00	 Firmung mit Bischofsvikar 

Valentine Koledoye und dem 
Regichor 
Kollekte: Schweizer Stiftung für 
Kinder und Jugendliche in Not 
anschliessend Apéro

Sonntag, 14. September
09.30	 Patrozinium 

Eucharistiefeier mit dem Kirchen-
chor Schongau 
Kollekte: Verein Tischlein deck 
dich 
anschliessend Apéro

11.00	 Eucharistiefeier in der Kapelle 
Uezwil fällt aus

Dienstag, 16. September
15.00	 Eucharistiefeier im Altersheim

Mittwoch, 17. September
09.00	 Eucharistiefeier fällt aus

Freitag, 19. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 20. September
16.30	 Beichtgelegenheit bis 17.15 Uhr
17.30	 Eucharistiefeier zum Bettag 

Kollekte: Inländische Mission

Veranstaltungen

Samstag, 6. September
17.00	 Kultureller Anlass, in der Kapelle 

Oberniesenberg. 
Der Kapellenverein freut sich auf 
viele Besucher.

Sonntag, 7. September
10.00	 Matinée Sarmisingers, Die 

Sängerinnen und Sänger freuen 
sich auf ein zahlreiches Publikum.

Ökumenischer Ernte- 
dank-Gottesdienst

Am Sonntag, 21. September feiern wir um 10 
Uhr in der katholischen Kirche den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Erntedankfest. Fré-
déric Légeret und Marco Heinzer führen ge-
meinsam durch den Gottesdienst. Um diese 
Feier lebendig zu gestalten, laden wir alle 
Besuchenden ein, eine Schnittblume mitzu-
bringen. So können alle einen persönlichen 
Beitrag leisten – ganz im Sinne von Ernte-
dank: Dankbarkeit teilen und gemeinsam fei-
ern. Der Jodlerclub Seetal begleitet uns musi-
kalisch. Im Anschluss dürfen wir einen Apéro 
der Landfrauen geniessen.

Pro Senectute  
Mittagstisch

Der Mittagstisch in Seengen findet neu im 
Rest. Hallwyl statt. Jeweils um 12.30 Uhr tref-
fen sich die SeniorInnen zum Mittagessen. Der 
nächste Termin ist der 19. September 2025.

Unser Jugendraum ist 
neu auf Instagram

Ab sofort ist der Underground auch auf Insta-
gram zu finden. Unter @underground_meisti 
teilen wir Eindrücke, Infos, sowie kleine High-
lights aus der Jugendarbeit. Wir freuen uns 
über jeden Follower und natürlich auch über 
euren Besuch im Jugendraum selbst!

Machen wir es richtig?

Sommerferien in Italien – das klingt nach 
Leichtigkeit. Nach einem Espresso an der 
Bar, nach Sand unter den Füssen, nach Gela-
to in der Abendsonne. Alles wirkt entspann-
ter: man nimmt sich Zeit fürs Gespräch, ge-
niesst gutes Essen, lässt den Tag langsamer 
ausklingen. Das berühmte «dolce vita», das 
süsse Leben, hat seinen eigenen Charme. 
Zurück daheim fühlt es sich oft anders an: 
Termine, volle Kalender, die Nachrichten auf 
dem Handy, die um Aufmerksamkeit leuchten. 
Statt Lebensfreude tritt Organisation und 
Druck an die Stelle. Und dann kommt sie wie-
der leise, die Frage: «Machen wir es eigentlich 
richtig?»
Es ist nicht nur eine Urlaubsfrage, sondern 
eine Grundfrage unseres Lebensstils. Wie ge-
hen wir mit unserer Zeit um? Mit unseren Be-
ziehungen? Mit unserer Arbeit? Mit unserer 
Freizeit? Viele von uns spüren, wir laufen Ge-
fahr zu funktionieren, statt zu leben. Diese 
Sehnsucht nach dem «richtigen Leben» be-
trifft viele Bereiche. Eltern fragen sich: «Er-
ziehen wir richtig?» Berufstätige grübeln: 
«Habe ich die richtige Entscheidung getrof-
fen?» in Beziehungen fragen wir uns: «Habe 
ich den richtigen Ton getroffen?» Und auch 
im Glauben taucht die Frage auf: «Genügt 
mein Glaube? Lebe ich ihn echt?»
Eindeutige Antworten gibt es selten. Das Le-
ben ist nicht wie ein Rezept, bei dem man nur 
die Zutaten abwiegen muss. Es bleibt offen, es 
bleibt unvollkommen. Und davon liest man 
auch in der Bibel. Sie erzählt nicht von Men-
schen, die alles perfekt machen. Und doch 
schreibt Gott Geschichte mit ihnen.
Das Entscheidende ist nicht, ob wir alles rich-
tig machen. Sondern, ob wir unser Herz offen 
halten. Gott fragt nach unserer Haltung. Ob 
wir mit Liebe handeln, ob wir das Leben als 
Geschenk annehmen und ob wir den Mut ha-
ben diesen Weg zu gehen.
Vielleicht können wir vom «dolce vita» etwas 
lernen. Nicht Oberflächlichkeit, sondern den 
Wert des Augenblicks, die Gelassenheit. Das 
Vertrauen, dass nicht alles perfekt sein muss, 
um gut zu sein. Wir machen es richtig, wenn 
wir versuchen, mit Liebe zu leben. Und wenn 
wir scheitern? Auch dann kann Gott aus unse-
ren Umwegen Neues entstehen lassen. Viel-
leicht ist es gut, wenn wir abends sagen kön-
nen: «Herr, ich habe getan was ich konnte, den 
Rest lege ich in deine Hände». Dann wird 
unser Leben nicht perfekt, aber echt. Und das 
ist vielleicht das wahre dolce vita.
Ein herzliches Dankeschön an die Fragestel-
lerin für die Frage, die sich in einem persön-
lichen Gespräch ergeben hat. Wenn jemand 
aus unserer Leserschaft sich auch manchmal 
eine solche Alltagsfrage stellt, darf gerne auch 
unser E-Mail-Postfach damit gefüttert wer-

den. Wir haben zwischendurch Platz in unse-
rem Pfarrblattteil, wo wir Raum haben, uns 
mit solchen Themen auseinander zu setzen.

Gottesdienste

Samstag, 6. September
18.30	 Gottesdienst in der Kapelle 

Seengen mit Anita Wagner 
Kollekte für die Theologische 
Fakulät der Universität Luzern

Sonntag, 7. September
10.00	 Gottesdienst mit Anita Wagner 

Kollekte für die Theologische 
Fakultät Luzern

Dienstag, 9. September
15.00	 Gottesdienst Altersheim 

Eichireben fällt aus!

Donnerstag, 11. September
19.00	 Rosenkranzgebet

Sonntag, 14. September
10.00	 Gottesdienst 

mit Andreas Zimmermann 
Kollekte für Tischlein Deck Dich

Donnerstag, 18. September
19.00	 Rosenkranzgebet

Veranstaltungen

Sonntag, 7. September
06.15	 Ausflug Nationales Minifest

Mittwoch, 10. September
13.30	 Religionsunterricht 7. Klasse

Freitag, 12. September
18.30	 Jugendraum Underground 

für alle ab der 6. Klasse

Mittwoch, 17. September
13.30	 Religionsunterricht 3. Klasse

Freitag, 19. September
12.30	 Pro Senectute Mittagstisch 

Seengen

Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen – Bruder Klaus

Gemeindeleiter
Marco Heinzer, Diakon 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Leitender Priester
Ambrose Abejide Olowo

Sekretariat | Öffentlichkeitsarbeit
Nicole Schild | Jessica Schneckenburger  
Flurengasse 6, 5616 Meisterschwanden  
Mo, Do, 8.30 – 11.30 Uhr & 14 – 16 Uhr 
Di, Mi, 8.30 – 11.30 Uhr, Tel. 056 667 14 86   
sekretariat@pfarreibruderklaus.ch

Webseite: www.pfarreibruderklaus.ch

Unsere Firmandinnen 
und Firmanden 2025

Die Firmandinnen und Firmanden haben sich 
während ihres Firmweges seit letztem Sommer 
mit verschiedenen Fragen des Lebens und 
Glaubens auseinandergesetzt. Sie haben ihr 
Leben durchleuchtet und sich bewusst ge-
macht, wo ihre Wurzeln sind, was ihnen Kraft 
gibt und wohin sie in ihrem Leben gelangen 
wollen. Zum Motto «YOU(R) TURN» haben 
sie farbenfrohe Fussabdrücke gestaltet, wel-
che als Deko für das Firmfest in der Kirche 
aufgehangen wurden. Wir danken allen Mit-
wirkenden, die zu diesen gelungenen Anlässen 
beigetragen haben und speziell Weihbischof 
Josef Stübi und unserer Katechetin Susanne 
Löpfe, welche die Jugendlichen auf diesem 
Weg begleitet haben.
  
 
 
 
 

 
FirmandInnen, Samstag, 23. August 2025

FirmandInnen, Sonntag, 24. August 2025
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